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Die Liberalen 

Worb, 07. Dezember 2015 

Motion 

Effizientere, günstigere und schlankere Sicherheitsstrukturen für Worb 

Der Gemeinderat wird beauftragt, dem Grossen Gemeinderat eine Änderung des 
Reglements über die ständigen Kommissionen vorzulegen, mit dem Zweck die 
kommunale Sicherheitskommission aufzuheben und deren Aufgaben an die Poli-
zeiabteilung, den Gemeinderat oder gegebenenfalls andere geeignete behördliche 
Dienststellen zu übertragen. 

Begründung: 

Die FDP setzt sich für eine sichere Gemeinde Worb ein. Gleichzeitig gebietet der scho-
nende Umgang mit den Steuerfranken, dass die öffentliche Verwaltung effizient und 
ohne Leerläufe arbeitet. Dies ist im Bereich der öffentlichen Sicherheit besonders wich-
tig, wo die Entscheidungs- und Vollzugsorgane eingespielt arbeiten und in Krisen die 
wichtigen Ansprechpartner kennen müssen. 

Die FDP sieht Potential zur Effizienzsteigerung der Verwaltung im Bereich der kommu-
nalen Sicherheitskommission. In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass diese Fach-
kommission nur in sehr wenigen Fällen eigene Akzente im Sicherheitsbereich setzen 
konnte und generell wenig aktiv war. Den Mehrwert dieser Kommission für die Sicher-
heitsarchitektur der Gemeinde sieht die FDP daher nicht. 

Zudem ist die Gemeinde Worb durch ihre Polizeiabteilung, den Gemeinderat sowie im 
Ereignisfall zusätzlich durch das regionale Führungsorgan auch ohne Sicherheitskom-
mission mit genügenden Institutionen und entsprechender Fachkompetenz ausgestattet. 
Es bietet sich die Chance, ohne Abbau von Leistung Kosten einzusparen sowie bürokra-
tischen Leerlauf zu vermindern. Diese Chance darf nicht verpasst werden. 

Die Gemeindeverwaltung ist dem Vernehmen dabei das Reglement über die ständigen 
Kommissionen zu überarbeiten. Diese Überarbeitung abzuwarten dauert der FDP aber 
zu lange. Die angedachte Überarbeitung verknüpft überdies unnötigerweise verschiede-
ne eigentlich sachfremde Themen miteinander. So wird das Geschäft politisch überla-
den. Es droht letztlich im Parlament zu scheitern. 
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Motion 

Effizientere, gUnstigere und schlankere Sicherheitsstrukturen fUr Worb 

Oer Gemeinderat wird beauftragt, dem Grossen Gemeinderat eine Anderung des 
Reglements Uber die standiqen Kommissionen vorzulegen, mit dem Zweck die 
kommunale Sicherheitskommission aufzuheben und deren Aufgaben an die Poll­ 
zeiabteilung, den Gemeinderat oder gegebenenfalls andere geeignete behordllche 
Dienststellen zu Ubertragen. 

BegrOndung: 

Die FDP setzt sich fOr eine sichere Gemeinde Worb ein. Gleichzeitig gebietet der scho­ 
nende Umgang mit den Steuerfranken, dass die offentliche Verwaltung effizient und 
ohne l.eerlaufe arbeitet. Dies ist im Bereich der offentlichen Sicherheit besonders wich­ 
tig, wo die Entscheidungs- und Vollzugsorgane eingespielt arbeiten und in Krisen die 
wichtigen Ansprechpartner kennen mOssen. 

Die FOP sieht Potential zur Effizienzsteigerung der Verwaltung im Bereich der kommu­ 
nalen Sicherheitskommission. In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass diese Fach­ kommission nur in sehr wenigen Fallen eigene Akzente im Sicherheitsbereich setzen 
konnte und generel! wenig aktiv war. Den Mehrwert dieser Kommission fOr die Sicher­ 
heitsarchitektur der Gemeinde sieht die FDP daher nicht. 

Zudem ist die Gemeinde Worb durch ihre Polizeiabteilung, den Gemeinderat sowie im 
Ereignisfall zusatzlich- durch das regionale FOhrungsorgan auch ohne Sicherheitskom­ 
mission mit genOgenden Institutionen und entsprechender Fachkompetenz ausgestattet. 
Es bietet sich die Chance, ohne Abbau von Leistung Kosten einzusparen sowie burokra­ 
tischen Leerlauf zu vermindern. Diese Chance darf nicht verpasst werden. 

Die Gemeindeverwaltung ist dem Vernehmen dabei das Reglement Ober die standiqen 
Kommissionen zu uberarbeiten. Diese Oberarbeitung abzuwarten dauert der FDP aber 
zu lange. Die angedachte Oberarbeitung verknOpft Oberdies unnotigerweise verschiede­ 
ne eigentlich sachfremde Themen miteinander. So wird das Gesch::ift politisch Oberla­ 
den. Es droht letztlich im Parlament zu scheitern. 

Die FDP will mit der Schaffung gOnstigerer und schlankerer Strukturen nicht warten, 
___ /::::~:~.,sondern diese jetzt umsetzen! 
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